
Personenzentrierte Beratung 2. Modul: 
Aufbaucurriculum I  

Professionelle Gesprächsführung 
  

mit Anne Bonn, HP Psych. 
und Britta Zepp, M. Sc. Psych. 

 
Die Weiterbildung umfasst 235 Stunden à 45 Minuten. Sie 
entspricht den Richtlinien der GwG – Gesellschaft für wis-
senschaftliche Gesprächspsychotherapie und Beratung e.V. 
 
Wer kann teilnehmen? 
 
Teilnehmen können Personen aus psychosozialen Tätig-
keitsfeldern, aus Verwaltung und Wirtschaft. Die Teilneh-
mer/innen sollten das Basiscurriculum Personenzentrierte 
Gesprächsführung. 
 
 
Was bietet die Weiterbildung? 
 
Die Weiterbildung ermöglicht Ihnen, Ihre Grundfertigkeiten 
der Personenzentrierten Gesprächsführung – Anwendung 
von Kongruenz, Transparenz, Empathie und Wertschätzung 
- zu vertiefen. Spezifische Themen aus Ihrem jeweiligen Be-
rufsfeld stehen im Mittelpunkt. Schwierige Gesprächssitua-
tionen werden supervidiert. 
Wir integrieren den kommunikationspsychologischen An-
satz von Friedemann Schulz von Thun. Er hat die vier Ebenen 
der Kommunikation und ihre gestaltende Wirkung anschau-
lich dargestellt: Sachebene, Beziehungsebene, Selbstoffen-
barung und Appell. Wir hören sie alle, reagieren jedoch „au-
tomatisch“ auf der uns persönlich bekanntesten Ebene. Wie 
wir uns alle Ebenen erschließen können, um frei entschei-
den, authentisch reagieren und die Gespräche führen zu 
können, werden wir erarbeiten.  
 
 

 
 
 

 
 

 
 1. Selbsterfahrung 
 
• Tieferes Kennenlernen der eigenen Persönlichkeit 
• Wahrnehmung der eigenen Verhaltensmuster 
• Die eigene Rolle im Berufsfeld 
• Erleben der eigenen Wirkung auf andere 
 
2. Theorie 
 
• Besondere Vertiefung der Variablen Kongruenz und 

Transparenz 
• Kommunikationspsychologie 
• Die Bedeutung der Grundbedürfnisse 
 
3. Methoden der Gesprächsführung 
 
• Systemischer Blick auf die eigene berufliche Rolle 
• Möglichkeiten und Grenzen der Anwendung der Perso-

nenzentrierten Gesprächsführung im eigenen Berufsfeld 
• Aktive Beziehungsgestaltung im beruflichen Umfeld 
• Spezifische Kommunikationsthemen: Kommunikations-

störungen erkennen und auflösen; Konflikt- 
gespräche führen; Klärungshilfen geben 

• Aktive Gestaltung der vier Kommunikationsebenen 
• Analyse von Alltagssituationen und Training ange- 
     messener Reaktionen  
 
4. Beratungspraxis und Supervision 
 
• Beratungspraxis 40 Std. 
• Fallsupervision, davon 20 Std. kollegial 
• Eigenstudium 30 Stunden 
• Eigenberatung 15 Stunden 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Ich interessiere mich für die einjährige Weiterbildung Per-
sonenzentrierte Beratung: Aufbaucurriculum I  
Professionelle Gesprächsführung 
 
 

o und melde mich hiermit für ein Informationsge-
spräch an. 

 
o und melde mich hiermit für die Fortbildung, Be-

ginn 29. August 2025 verbindlich an. 
 

 
Name 
 

 
Adresse 
 
 
 
Telefon 
 
 
 
Email 
 
 
 
Unterschrift 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Fortbildungsbeginn 
29. August 2025 
 
Dauer 
9 Wochenenden 
 
Abschluss 
AIP-Zertifikat  
Personenzentrierte Beratung  
Aufbaucurriculum I 
Professionelle Gesprächsführung 
 
Trainerinnen 
Anne Bonn 
Ausbilderin in Personenzentrierter 
Beratung am AIP und in der GwG, 
Psychotherapie (HP), Coaching und Beratung 
in eigener Praxis 
 
Britta Zepp 
Kommunikationstrainerin am AIP im Rheinland  
Psychologische Psychotherapeutin in eigener Praxis  
 
Kosten 
2.520,- Euro  
(210,- Euro pro Monat für 12 Monate) 
 
Veranstaltungsort 
Lessingstraße 20, 53113 Bonn 
 
AIP im Rheinland 
Lessingstr. 20  ·  53113 Bonn  
Telefon 0157-58298725 
kontakt@aip-im-rheinland.de  
www.beratungsausbildung.de 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Berufsbegleitende Weiterbildung 
Personenzentrierte Beratung, 2. Modul 

 
 
 

Aufbaucurriculum I 
Professionelle 

Gesprächsführung 
 

 
Beginn 29. August 2025 

 
 
 
 

Ausbildungsinstitut 
für Personenzentrierte 

Interaktion und Beratung 
im Rheinland 

 

AIP im
 Rheinland 

Lessingstr. 20  
 53113 Bonn  


